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i  Yaesonders be n SC dem eist en undwissen
Arbeitgebernun Arbeitnehmern ist das unentbehr- schaitlichenen
iıche Mittel, eine allen gerechtwerdende Verwirk-
lichung der natürlichen Menschenrechte sıchern WIC Für jede wissenschaftlıche Arbeit Deutschland sind
SIC der Unabhängigkeitserklärung un der Erklä- die Zerstörungen die der Krieg den großen Bıblıio-
rung der Menschenrechte nredergelegt sınd Nur theken Deutschlands angerichtet hat 1Ne ungeheure
wıird Amerikas Zukunft als die freien Nation SC- Erschwerung. Wir haben noch keine umfassende Sta-
währleistet tistik dieser Verluste: aber Jjer folgen CIN1SC erste

Angaben:Die Kardinäle von New ork un Philadelphia und
Die Schäden der Preufßischen Staatsbibliothek und derder Erzbischof VvVon Baltimore un Washington haben Universitätsbibliothek Berlıin siınd noch schwer überAufruft zugunsten der Förderung der nneren

Miıssıonen unter den Negern UN Indıanern erlassen sehen Man weiß aber schon, da{iß CIN1SC unersebliche
dem heißt „Innerhalb VO  - 55 Jahren hat sich die Abteilungen vollkommen vernichtet sınd VOLT allem sind

sämtliche Inkunabeln, die Erstausgaben der deutschenZahl der katholischen Neger tast verdoppelt un Gott
allein kennt die Gnaden, deren diese 350 000 Seelen Literatur bıs 830 die illustrierten Bücher bis eitwa 1850

verloren Sehr schwer getroffen ist die altere Literaturteilhaftıg geworden sind Be1i dieser Gelegenheit hat
Man C1NC Aufstellung der Kräfte OTS!  mM dıe ZUr englischen un: italıenischen Geschichte, ZUr SoOz10-
dieser 1ssıon arbeıten Für die Neger wirken 500 T1e- logie, Philosophie un die kunstgeschichtlichen 'Tafel-

werke Die Handbibliothek des großen Lesesaals derster un 000 ÖOrdensmaänner und Ordensfrauen mıt 350
Kirchen un: 275 Schulen für die Indianer 400 Priester Preußischen Staatsbibliothek ungefäahr 300 000 Bände,

Nachschlagewerke, Lexika, Bibliographien, Wörterbücher,und 500 chwestern 400 Gruppen mıt 064 Schulen
Handbücher, die wichtigsten Lehrbücher un Textaus-

Der eigentliche Negerklerus den USA esteht NUur gaben aller Fäacher 1st vollständig vernichtet Auch mıt
AUSs 29 Priestern Die ersten schwarzen Priester CI - dem Verlust der Handbibliothek der Inkunabeln-
schıienen den Jahren VOTr dem Bürgerkrieg, un: abteilung, 2200 Bände, mu{l gerechnet werden
den seither verflossenen Q0 Jahren hat 65 icht mehr Die Münchener Staatsbibliothek hat Von ihrem Bestand
als 40 Negerpriester den Vereinigten Staaten BC- VO  } rund 7 2950 07910 Bänden etwa 1 800 000 gerettet
geben Bi 1934 e5 nNnUur regelmäßıigen Ab- twa 500 000 siınd beim Brand des Gebäudes der
staänden Sieben davon Weltgeistliche, drei Jo Bayrıschen Staatsbibliothek der Ludwigstraße VOC1I-

sephiner die übrigen gehörten ] Cr dem Jesuiten- lorengegangen, darunter alle: Werke über die Ge-
orden, den Vätern VO Heiligen Geist den Afrikani- schichte der Antıke der Völkerwanderung un des
schen Missionaren und dem Orden der Allerheiligsten byzantıinıschen Reıiches, f3.at dıe theologische Lite-
Dreifaltigkeit Im Jahr 034 wurde die erste Klasse ratur, die durch besondere Vollständigkeit berühmte
des Seminars des hl Augustıin geweiht un damit der Bibelsammlung, die Fanzch Abteilungen für Volkswirt-
erste Schritt organıschen Einordnung E1iNESs schalft un Kunstwissenschaft Auch die Schriften amt-
schwarzen Klerus die Kirche der Vereinigten Staa- lıcher Akademıien der Erde un!: die Dissertationen VON

ten vollzogen Das Seminar des Augustin Mis- 910 bıs 940 sind restlos ZEerStior worden Unter den
besteh heute seıt 25 Jahren un kann dem Land geretteten Schägen der Bayrıschen Staatsbibliothek be-

20 Negerpriester un ZU Priestertum fertig VOI - finden sich die Handschrift des Wessobrunner Gebets
bereıtete schwarze Seminarıisten ZUTr Verfügung stellen un die alteste Handschrift de Nibelungenliedes
Schwarze Studenten gibt aber auch bei den Benedik- Die Stullgarter Landesbibliothek hat VO:  e} ıhren
tinern, den Vätern VO Heiligen Geist der Gesellschaft 125 000 Bänden rund die Hälfte verloren Die gC
des Edmund un: anderen Gemeinschaften Verein- samte - un ausländische Literatur eıt 930 C1N-
zelte Neger befinden sıch auch den Seminaren VO  —_ schließlich Zeıtungen un: Zeitschriften, 1St vernichtet
New Y ork, Chicago, Bostonr, Brooklyn, Irenton und Erhalten siınd VOTLr allem die alten Handschriften, alte
Newark Drucke, Bibeln un CIN1ISC geisteswissenschaftliche Fach-
Die amerikanıiıschen Benediktiner teiern diesem gebiete
Jahre den hundertjährigen Jahrestag der Niederlas- Die Würzburger Universitätsbibliothek verlor durch

den Krıeg 180 000 Bände un 160 000 DiıssertationenSUNnS des Ordens den Vereinigten Staaten Die ersten
Benediktiner kamen 1111 Jahre 846 aus der bayrıschen Götlingen hat Bibliothek unversehrt erhalten.
Abtei Metten unter der Führung des Paters Bonitaz Das Gebäude ist beschädigt worden, aber die Bücher
Wemmer nach Amerika un gründeten Latrobe d8‚7 ausgelagert.
Kloster Vinzenz das Jahre 855 ZUr Abteiji mıiıt Auch Freiburg 2. Br hat NUur sehr SCTN1INSE Verluste CI -

lıtten Der eıl des Bibliothekgebäudes, der Vonden Statuten der bayrischen Kongregatıon erhoben
un:! dessen erster Abt Pater Bonitaz W emmer wurde Bombe getroffen worden ist stand ZUT Zeit des Un-
Die Abtei wurde spater wiederum mıiıt Abt Bonitfaz glücks leer Verlorengegangen sınd VO  =) den rund

1 000 000 Bänden NUur eitwa 000 Bände, die denWemmer als erstem Erzabt ZUT Erzabtei erhoben Heute
gibt CS fünf Benediktinerabteien und fünfzehn Priorej:en völlig zerstorten Teilen der Stadt ausgeliehen

Die Stadt- un! Universitätsbibliothek Mainz, schonın den Vereinigten Staaten
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vor Ariege größte ait Stadt- Wehner auf der Liste. Einergroßen Zahl von Autoren
bücherei Deutschlands, hat 360 000 Bände und rund gegenüber ist INan dagegen S! VOT.  (0) wWw1e
100 000 Bände des Priesterseminars durch den Krieg Verzeichnis der russischen Zone, indem INan NUur
hindurchgerettet. Sie ıst mıt ansehnlichen and- einzelne ihrer Werke ausgeschieden hat bei Kolben-
schriftensammlung die Frühdrucken reichste stadti- heyer, Hans Grimm, Gustav Frenssen, Evers,
sche Bücherei der Welt Bruno Brehm Total verboten sınd Gegensaß ZUur
Die Bibliothek der Universität Halle i1st kaum geschäa- Leipziger Liste Friedr. Griese und Hanns Johst Im
digt worden wesentlichen ist INnan auch bei der amerıkaniıschen Liste
Schwere Verluste hat die Bibliothek der Technischen großzügig un! duldsam verfahren.
Hochschule Aachen erlitten ungefähr 459/0 ihres Be-
staändes ist vernichtet worden, un ZWar gerade die Die VOT1ISCNH Jahre Rom gegrundete Internatio-
ausgelagerten, wichtigsten Bände nale ÜVereinigung Unitas, deren Ziel die Förderung der
Die Technische Hochschule Dresden hat den größten eıil geıstigen Einheit der Völker und die Bewahrung des
ihrer Bibliothek verloren. Erbes der katholischen Kultur ist gıbt bei Ferrari
Die Technische Hochschule Hannover, die ihre Biblio-- Unitas heraus,Rom C1iNe Vierteljahresschriftthek ausgelagert hatte hat ihren Bücherbestand be- deren erstes eft soeben erschienen ist Aus dem In-
halten, während ®  hr Bibliotheksgebäude ZersStor WOT- halt des Heftes 1st wichtig C1inN Aufsag des Präsidenten
den ist der Vereinigung Charles Boyer De "Entente
ine Anzahl kleinerer oder speziellerer Bibliotheken Unıite ein Aufsat Von Jacques Maritain Personne et
wiıird ohl erhalten SC1IMN So ist CS schon sıcher, dafß Societe Berichte ber den Katholizismus
die Mannheimer Schloßbücherei NUur etiwa 10 9/0 ihrer Nordamerika, über die katholischen Kirchen des en-
Bände verloren hat daß die Bibliothek des Germanı- talischen Rıtus un über die kirchliche Lage Jugo-
schen Uuseums Nürnberg fast keinen Schaden SC- clawien Pater Boyer definiert sSCINCM Artikel als
lıtten hat und die 60 000 Bäande des Frankfurter Ziel un Zweck der Vereinigung die Förderung der
Goethe-Hauses erhalten sind und das Haus, das Einheit unter den Menschen Jense1(ts ler Politik Ja
nach alten Plänen wieder aufgebaut werden soll, - selbst Jense1fts aller kulturellen Verschiedenheiten Es

1strückgebracht werden. sagt CT, „die Einheit des Geistes, die WILr

suchen, über die Ordnung des Fleisches und ber die
Nachdem die Deutsche Bücherei Leipzig Zusam- Ördnung der Vernunf* hinaus die Ordnung der Liebe
menarbeit mıt den russischen Besagungsbehörden C1M 1le ussen sıch VETECINISCN, die christliıchen Grund-
Verzeichnis der ausgesonderten Liıteratur heraus- sabße anzunehmen, Zzu verteidigen und auszubreiten
gebracht hat 1st JeGt auch die Liste der amerikanischen
Militärregierung erschienen Auch S1C bezieht sich auf Das Officium Libri Catholici Rom gibt eine Reihe
den Befehl Nr des Allıierten Kontrollrats So sind VO  } Schriften über Missionsfragen unter dem Litel
die Grundsäge der Aussonderung dem Sinne nach die Bıblıotheca Miıssıonalıs heraus Die ersten Bände, die

al Nummer un der Reihe zahlen sıindgleichen WI1Ie bei dem Verzeichnis der Deutschen
Bücherei In ihrer OTM dagegen bietet die 11- Prassı d Gongregazione de Propaganda Fide, Von
kanische Liste C1in völlig anderes Bild als die russische Mer Giuseppe Stanghetti, Dekan der Minutanten der
Diese enthält 15 000 Titel dıe amerikanische Liste da- Propagandakongregation; Brevis Gommentarıus fa-

UTr 1000 Das erklärt sich daraus, daß diese cultates de Propaganda Fıde, VOon Msgr Saverio
„illustrative list WIEC schon der Name besagt NUur e1I- Paventi De Jure Peregrino Misszonarıo 272 Sınıs VvVon
läuternd und beispielhaft sein soll Die Schriften der Stanislaus Lokoang, chinesischen Priester: Jus
allgemein bekannten großen Nazis siınd überhaupt M1SS520NAT1UM de legidus 7aDONUCIS matrımonan
ıcht angeführt da sich vVon selbst versteht daß diese hedimenta, Von Benedikt Tomizawa jJapaniıschen
nicht mehr a Licht kommen dürfen In der I1- Priester
kanischen Liste bleiben aber auch e1iNe Anzahl VON

Fällen ungeklärt die tatsächlich der Klärung bedürf- wurde Rom ein Informationsdienst für dıe
ten; sind Z Ernst Jünger, Oswald Spengler östlıchen Kırchen eröffnet der vierzehntägig Bulletin
Giselher Wirsing nıcht erwähnt dailß Man ıcht herausgibt das bisher unveroffentlichte und sichere
wel  R ob diese Autoren ausgesondert oder zugelassen Nachrichten aus den Ländern Südosteuropas und des
siınd Im Leipziger Verzeichnis S1C mıt einzelnen Nahen Orients sSOWI1LEG aus allen Teilen der Welt
Werken abgelehnt denen Diözesen, Eparchate, Exarchate oder auch NUur
Mit ihren Werken S1N der amerikanıschen einfache Gemeinden der Ostkirchen exıstieren. Die

Nachrichten sollen auch das Leben der nıchtuniertenListe, als Beispiele für die abzulehnenden Tendenzen.
erwähnt Adolf Bartels, der antisemitische Literatur- orientalischen Kirchen einschließen Der Nachrichten-
historiker, arl Haushofer der Begründer der (xeopoli- diıenst beschränkt sıch auf Te1N dokumentarische Wieder-
tik Edwin Erich Dwinger, Dietrich Eckart Mıt gaben und schließt sorgfältig les AauS, Was polemischen
allen iıhren Werken sınd Gegensatß ZL der Leip- Charakter haber könnte Das erstie Bulletin de Nach-

Liste, auch Mungenast un Jos Magnus richtendienstes bringt Berichte aus Syrien, über die
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Die Internationale ständige Vereinigung der Heraus-innere Lage der abessinischen Kirche, über die kop-
tische katholische Kirche un ber die russisch-byzan- geber katholischer Zeıtungen ist 1928 ın oln gegrün-

det worden un bildet einen Teil der Internationalentinische Geme‘ifide VvVon Schanghaı.
'Union der katholischen Presse, die zule$t 1m JahreNach dem Plan und unter der verantwortlichen Zeich- 936 gelegentlich der internationalen Ausstellung der
katholischen Presse in Rom ın Erscheinung tratNnung des Schweizers Aladar Wesendonk wird 1in der

edaktion eines Mailänder Gelehrtenkreises ıne NECUC Die Teilnehmer berichteten über die Lage der katho-
Internationale Zeıtschrıft Für Wıissenschaften mıiıt dem lischen Presse ın den verschiedenen Ländern. In Be  j =
griechischen Namen No0üs erscheinen. Ihr Ziel ist CS, gıen ıst die Stellung der katholischen Zeitungen auSs-

einen Boden der Begegnung zwischen allen Wissen- gezeichnet, 1im flämischen eil allerdings wächst der
Antiklerikalismus durch das KEindringen sozalıstischerschaften, „Iür die CS Lehrstühle den Universitäten

gibt”, und zwıschen den Wissenschaftlern ler Natio- Zeitungen auch In die Kreise des Bürgertums. Die
Nnen bılden. In umfangreichen Beitragen sollen die katholische Presse hat die Aufgabe, die christlichen
Spigenleistungen un: der neueste Stand aller Geistes- Soziallehren Uun:! die Grundlagen von Religion und
un Naturwissenschaften durch die berufensten Ver- Kirch_e überhaupt den andringenden Materialis-

INUs verteidigen.treter ZUr Darstellung gelangen. Außerdem ı11 die
Zeitschrift sich eın Archiv angliedern, das 1sSsens- Die Lage der katholischen Presse in Holland war wäh-
resultate, Forschungsmateri1al, Literatur aller Art rend der deutschen Besetgung sechr traurıg, doch ıst sS1e
die Wissenschaftler der verschiedenen Nationen VCI- heute wieder die drittmächtigste Presse 1m Land In
mittelt und direkte Verbindungen zwıichen diesen her- Luxemburg hat die katholische Zeitung mit den mate-

stellt, un ZWAarTr ıcht 1Ur innerhalb des abendlän- riellen Nachwehen des Krieges: zerstörten Druckpres-
dischen Kulturkreises, sondern auch den außereuro- se USW. kampfen, doch hat S1C heute bereits wieder

den Vorkriegsstand überholt un!: fast daspäıschen Kulturen hinüber.
Der Redaktion gehört erster Stelle der Rektor der an Land mıt ihren Blättern.
katholischen Universitat in Maıiland, Gemelli, als In der Schweiz gibt CS gegenwartıg zwolf katholische

Tageszeitungen. Die schweizerische katholische PresseLektor für Philosophie a unter den elf Mailänder
Gelehrten, Professoren der Universitä Cattolica, der hat während des Krieges wen1g Veränderungen Cr -

Staatlichen Universitäl Mailand un des Mailänder fahren, doch macht der Katholizismus 1n der Schweiz,
Polytechnikums, die die Redaktion bilden, efindet WIC allenthalben, zumal ın der Jjungen Generation,
sich auch der ehemalige Präsident der deutschen In- einen erkennbaren Erneuerungsprozeßß durch

In England ist die Auflage der katholischen Wochen-stitute 1n Italiıen un jebBıge Ordinarıus für (Germa-
zeitung „Universe“ seıt 1917 VOoO  — 7900 Exemplaren aufnıstik der Universität Mailand, Prof. He?denreich. gegenwärtig 200 000 gestiegen. Der Katholizismus spielt

Im Verlag der Waadtländischen Protestantischen Kirche hier eine steigend wichtige Rolle
in Torre Pellice erscheint eine ostalienısche Luther-Bıo- In Amerika spielt der katholische „News Service“, eine

umfangreiche Nachrichtenagentur, eine wichtige Rollegraphie aus der Feder des Prof. (Si10vannı Miegge, VO  —

der soeben der Band herausgekommen ist. Das An- Der polniısche Vertreter hat die tragische Situation der
liegen des Werkes VO  _ Miegge ist, den 1ın Italiıen VOTL katholischen Presse iın seinem Land dargestellt und
allem verbreiteten uther-Büchern VO  — Denifle un: die katholische Presse der Welt angerufen, sich der
Buonaiuti (dessen samtlıche Schriften neuerdings auf Verteidigung der Sache dieses durch und durch katho-

lischen Volkes anzunehmen.den Index der verbotenen Bücher geseßt worden sind,
nachdem mehrere Von ıhnen schon vorher VO  — der Weiter berichteten die Vertreter Italiens un Frank-
Kirche zensiert worden waren) eın auf den Ergebnissen reichs über die Lage 1n iıhren Ländern.
der Luther-Forschung aufgebautes Luther-Bild
gegenüberzustellen un! VOLT allem einem ökume- .Als Yı reıl wichtigsten holnischen katholischen Zeı-

lungen werden ın einer amerikanischen Zusammen-nischen Ve;ständnis Luthers beizutragen.
stellung das unter der Leitung des Krakauer rdi-

Im Juli agte in Paris die Commissıon ınternationale narıats herausgegebene Wochenblatt „Iygodnik
permanente des ediıteurs des JOUTNAUX catholiques ZU Powczechny“ mıiıt einer Auflage VO  } 3() 000, das VONlN

erstenmal nach dem Kriege. An der Tagung nahmen Warschauer Ordinariat herausgegebene Wochenblatt
„I1ygodnik Warszawski“, das dem Krakauer Blatt Je-Vertreter aus Belgıien, Holland, Luxemburg, England,

der Schweiz, Italıen, Ungarn, Polen un den Vereinig- doch Bedeutung nachstehen soll, un das VO  —$ einer
ten Staaten teil. 7Zweck der Zusammenkunft WAär, WIE Gruppe Junger radikaler Katholiken, dıe einer
der Präsident iın einem Vortrag betonte, die Wieder- Zusammenarbeit mıit der Warschauer Regierung ten-
anknüpfung der durch den Krieg zerstorten Bindungen, dieren, herausgegebene Wochenblatt „Dzis Jutro“

(Heute un: Morgen) miıt einer Aufläée VO  — 15 0O0Ödie Gewinnung eines berblicks über die Prüfungen,
die die katholische Presse 1n den verschiedenen Lan- bezeichnet. Während die Auflage des Krakauer Blattes
ern durchgemacht hat, und eıne neue Planung füur die weıt hinter dem Bedarf zurückbleiben soll, WITr Von

Arbeit dieser Gruppe, dıe NCUu organisıert werden mulß der Auflage VO  ]} „Dz  15 Jutro“ berichtet, daß s1e icht
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verkäuflich SC1. Die Regierung soll VOoO  — der Knut VO:  —$ Dänemark der heilige laf Von Norwegen
Wirkung, die S1C sıch VO  $ dem Blatt versprochen hat, und der heilige Georg, der den Engländern un den
enttauscht SC1INMN. Orientalen teuer ist Man hofft auch die byzantinıschen

Mosaiken wıederherstellen können die die MauernAuf die Bitte des chinesischen Ep1iskopats Hıiılfe fur der antıken Kirche bedeckendie Ausbildung Rkatholischer Lazenführer Ghina,
haben 3() katholische Universitäten und Kollegs In Basutoland Suüudafrika 1ST 1N€e Katholische [/ni-Stipendien für vierJahrige Studienkurse gestiftet Diese Versıitla gegründet worden, die neben katholischen auchStiftung 1st die erste Mafßnahme innerhalh Zehn- protestantische un heidnische Studenten aufnimmtJahresplanes, der die Ausbildung VO  —$ 500 chinesischen
katholischen Laienführern vorsieht Der Urheber dieses tern diese durch kırchliche Stellen eingeführt werden

Es gibt den echten Miıssionsländern heute etwa C1MPlanes, CiMN chinesischer Geistlicher der Erzdiözese Dutend katholischer Universitäten die alteste 1st dieNankıng, sagt dazu, daß CS der überlieferte Weg des
VO  — Beirut die 843 VO:  5 den Jesuiten gegruündetchinesischen Volkes SCI, der Führung der eingeborenen wurde SIC umfaßt alle Fakultäten In China haben dieIntellektuellen folgen und daß daher notwendig

SCI, dem chinesischen Volke ohl durchgebildete Frauen Jesuiten 903 die chinesische katholische Universität
AÄurore Schanghai gegründet die nach mancherleiun Männer iıhrer CISCNCN Rasse stellen die ihnen

Christus un Evangelıum verkünden können Schwierigkeiten waäahrend des Krieges heute 1Ne ste1l-
gende Zahl VO  =) Studenten hat In Peking haben die
Benediktiner 9925 die Universıtät Fujen gegründet dieDie papstlichen Enzykliken un VOI allen Dingen die

großen sozıalen Enzykliken sind den Vereinigten heute VO  } den Vätern der Gesellschaft VO Göoöttlichen
Wort geleitet wird S1C hatte 940 über 1000 StudentenStaaten allen katholischen Schulen Unterrichtsgegen-

stand Man hat für diesen Zweck den Inhalt der großen un War damıiıt die besuchteste Universität ganz Chinas
In Tientsin esteht 1Ne Schule der Hautes Etudes, dieEnzykliken Katechismusform, Fragen un
Von französischen Jesuiten 9925 gegründet worden 1stAntworten als Schulbücher herausgegeben uch über

die Schule hinaus, besonders katholischen Vereinen, un ungefähr 400 Studenten hat Japan besißt 1116

katholische Universität JTokio, ]  Ö  A  chi Daigakuhat CI solche Frage- un Antwortform gehaltene hölfere Schule der Weisheit die die Jesuiten 908Darstellung der Enzyklika Quadragesimo Anno VOoON auf Anregung aps 1US gründeten Sie hat 116dem Bischof Henry Althoff von Belleville weiıteste Ver- sehr bewegte Geschichte, erlebte C11NC Zerstörung durchbreitung gefunden, die unter dem Titel An Ad-
aptatıon of the Encyclical Letter ‚Quadragesimo Erdbeben un mußte sıch schwere Belastungen
Anno durch Regierungserlasse durchseten, aber S1IE hatte be-herausgekommen 1St

reıits Einfluß apanıschen gebildeten
Die amerıkanische Universität von estern Ontarıo Kreisen In Indien esteht das gleiche Uni-

versıtatssystem WIEC England Zu NCNNEN siınd dasbegann diesem August mit Ausgrabungen
alten uronen Siedlung, die beiden Jahre 930 St X avier College Kalkutta mıt 500 Studenten,
heiliggesprochenen Jesuiten-Missionare, der heilige Von denen eitwa C1inNn Drittel Katholiken, die übrıgen

ZU großen eıl Protestanten sind Die Leitung habenJean de Brebeuf un der heilige Gabriel Lalemant
Jahre 649 durch die Hände der Irokesen den Mär- belgische Jesuiten Das St Josephs College I rıchino-

polıs hat 2500 Studenten Das St Xavıer Collegetyrertod erlıtten Die Lage der Siedlung wurde nach-
Palamcottah 1st errichtet worden, die Ausbrei-dem die Jesuiten schon lange nach ihr geforscht hatten,

Jahre 938 durch Angehörige der Universität ent- tung des Protestantismus Sudindien einzuschränken
deckt Große geıstige Zentren bilden auch das Loyola College

Madras, das St Aloysıus College Mangalore und
IDe antıken Malereien, die seıit alters die Basıilika der das Gt Xavier Gollege Bombay, die VO  - französ1-

schen italienischen un deutschen Jesuiten geleitet WEeTI -Geburt Bethlehem schmückten, werden ge  g
restaurıert un ihrem ursprünglıchen Gilanz wieder- den Etwas WCNIgECEr wichtig sind die Colleges Von Iri-
hergestellt durch den Verein für Altertum Palä- chur un Bangalore
SINa Die Gemälde, die INan für aus der eıt VOl

mory König Von Jerusalem während des Kreuz- In den ersten christlichen Jahrhunderten un wieder
uß! (1163—1173) stammend hält sıiınd unter den ersten Jahrhunderten dieses Jahrtausends hat
dichten Schicht VO.  $ Rauch und Staub verborgen Ihre der Ghiliıasmus, die Erwartung Tausendjährigen
Bedeutung 1st für die eıt der s1C angehören, CINZ15- Friedensreiches auf Erden VOL dem Ende der Welt
artıg Viele dieser Gemäalde sind C1in Zeugnis für die den verschiedensten Formen C1Ne große Anhänger-
Frömmigkeit un die Kunst der Kreuzfahrer, un INa  — schaft gehabt Die Kırche hat iıh abgelehnt un mehr
kann SIC heute auf den 48 roten Saulen VO.  «] 20 Fuß als einmal verurteilt Die Verheißungen der (Ze-
ohe ahnen, die Ccin Geschenk des Kaisers Justinian heimen OÖffenbarung (Kap XX.) auf die sıch
Aau: dem Jahre 550 ZUTLr eıt der Rekonstruktion der beruft geben keinerlei Anhalt irgendwelchen kon-
Basılika sınd Unter den Heiligen, die auf diesen Ge- kreteren Vorstellungen für die Ereignisse der Endzeit
mälden dargestellt si1d efinden sıch der heilige un die Kirche kann keine solche gutheißen ber
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darüber cheres Aauszu achetrogdem S1ICsich i früher Jahrhunderten er wıe ts 5 ınd dieLehre

der oöffentlich solche Vorstellungen erhoben hat, dürfe auf keinen Fall verkündet un: verbreitet werden.
tauchen S$1e auch heute wieder auf (eine volkstümliche Die Kirche lehrt vielmehr, daß Christus NnUur zweımal
Abart der Erwartung dieses tausendjährigen Friedens- auf der Erde erscheint ZUu erstenmal kam
reiches findet sich den vielen Prophezeiungen, die Fleisch die Welt erlösen Das zweıte Mal wird

kommen Herrlichkeit doch Ur och dieden legten Jahren rundgegangen siınd und denen
sich 1 Grunde NUur die Hoffnung dunklen eıt Welt richten Die Vision der Apokalypse 111

der der Seher sieht WIe der Satan auf ausend Jahreauf Cin helles und eichtes Leben außert) 1ne sekten-
hafte OoOrm hat diese Erwartung Chile ANZSCHNOMMECN, gebunden i1st un! WIE die Seelen der Märtyrer un:

BCWISSEC Kreise iınnerhalb der katholischen Kirche aller, die das Tier icht angebetet haben, „leben un:
ehrten Christus werde VOTr dem Ende der Welt sicht- herrschen mıt Christus ausend Jahre interpretiert
bar wiederkehren un die Erde eherrschen Hiergegen die Kirche mıt Augustinus auf die aufende Weltzeit
hat das HI Offiziıum Dekret om 19 Z selber die Auferstehung derer die mıt Christus err-
Juli 1944 Stellung CNOMMCN Die Lehre behauptet schen, 1st die Taufe; s$1e leben weıl S1E dem zweıten
ıcht Christus werde leiblich sondern werde sicht- 'Tod entrıssen sind und herrschen der verborgenen
bar wiederkehren VvVon diesem gemilderten Chilias- Weise, der auch der König Christus dieser Weit
INUs sagt die Kirche nicht geradezu, se1l häretisch (was herrscht Tausend Jahre ist dann NUur C1INe Bezeich-
die schärifste oOrm der Verurteilung wäre) sondern Nun fur eiNe sehr lange eıt

Saps spricht 2 den Fragen der Y
Der aps ber die Grundlagen eines wahren Friedens

werden 'g das Gemeinwohl, den materiellen undDiıe Grundlagen der ölkerordnung
geistig-sittlıchen Wohlstand ıhres CISCHNCN Volkes ent-

Der Heılige Uater hat mılten ‘Toben des Krieges sprechend erreichen können.
scht NUTr unermüdlıch ZU) Frieden gemahnt sondern
auch IEM die Grundlagen für wahren und 9 Achtungdes Rechtesder Minderheitendauernden Frieden gepredigt deren Miıßachtung das
fürchterliche Völkermorden heraufgeführt hatte 0—or Im Rahmen sittlıch begründeten Ordnung
allem großen Weihnachts-Rundfunkansprachen 15t eın Plag für die offene oder getarnte Unterdrük-
Un dıe Welt dıenten dıeser Bemühung 2e€ sınd kung der den nationalen Minderheiten zustehenden
auch heute noch f gerade heute der Zeıt der YIP- kulturellen Uun!: sprachlichen KEıgenart für Verhinde-
denskongresse von großer Aktualıtät Wır veröffent- rung oder Einschränkung ihrer wirtschaftlichen Wiır-
lichen daher die Kernstellen dıeser Ansprachen, dıe ] kungsmöglıichkeiten, für die Beschränkung oder Ver-

Deutschland weıthin unbekannt geblıeben sınd hinderung ihrer natürlichen Fruchtbarkeit JeCN-
Zu Weihnachten 1941 standen dıe folgenden SäBe Der hafter die verantwortliche Staatsmacht die Rechte der

Minderheit achtet sicherer un wirksamer kanndıe Grundlagen der Vöolkerordnung Miıttelpunkt SC2-

ner Ansprache 16 VO  $ deren Angehörigen die gesegliche Erfüllung
der staatsbürgerlichen Pflichten verlangen die ıhnen

Freiheit und Unverletzlichkeit auch mıiıt allen übrigen Staatsbürgern FEMEINSAM obliegen
der kleinen VUolker

ugänglıchkeilt der Rohstoffe undIm Rahmen sıttlich begründeten Ordnung Naturschätze für alle
1st kein Pla für die Antastung der Freiheit Unver-
leglichkeit un: Sicherheit anderer Nationen, gleichviel] Im Rahmen sittlıch begründeten Ordnung
welcher Ausdehnung oder Wehrhaftigkeit S1IC sCIN 1St kein Plats fur CNSC, seibstsuchtige Berechnungen, dıe

So unvermeidlich ist daß die überragende auf 111e derartıige Aneignung der gemeiınnußıgen wiırt-
Leistungsfähigkeit und Macht von roß Staaten der schaftlichen Hilfsquellen un Rohstoffe abzielen, daß
wirtschaftlichen Gruppenbildung zwischen ıhnen selbst die Von der Natur WENI1ISCI begünstigten Nationen da-
und den kleineren und schwächeren Staaten die Wege Von ausgeschlossen leiben Es ist Uns ein großer Irost
we1ıst mufß doch WIeEe für alle Rahmen des beobachten, dafß dieser Grundsaß auch bei solchen
Allgemeininteresses auch für die kleineren Staa- Nationen sıch Geltung verschaffen beginnt die bei
ten unbestritten bleiben das echt auf die Achtung se1iINer AÄAnwendung den „gebenden ıcht en
VOLr iıhrer politischen Freiheıit auf die wirksame „nehmenden gehoren ber 1St billig, dafß die 23
rung Neutralität 1e ıhnen nach Natur- un: SUNS dieser weltwirtschaftlichen entscheidenden Frage
Völkerrecht bei politischen Verwicklungen zusteht aui planvollem Fortschritt un unter den notigen Siche-
den Schut iıhrer wirtschaftlichen Entfaltung Denn NUur rungen VOTLT ıch gehe und aus den Mängeln und Ver-
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